St. Martin

Martinsumzug:

Der traditionelle Martinsumzug findet am Freitag, 09.11.2007 statt.

Wir beginnen um 17.00 Uhr mit einem Wortgottesdienst in der Pfarrkirche St. Martin in Medelsheim, der von den angehenden Schulkindern und unseren Hortkindern mitgestaltet wird. Die 3 und 4 jährigen können während des Gottesdienstes bei ihren Eltern bleiben. Anschließend zünden wir die Laternen an und ziehen, von St. Martin auf dem Pferd angeführt, zum Schulhof. Dort findet die legendäre Mantelteilung statt und im Schein des Martinfeuers wollen wir alle gemeinsam unsere Martinslieder singen.

Einen besonderen Dank an Herrn Rauls und Herrn Krämer, die in die Rollen 

· St. Martin und Bettler-  schlüpfen.

Brezelbons: 

Einen Brezelbon erhält jedes Kind in der Tagesstätte. An den Verkaufsautos der Bäckerei Lenert aus Rubenheim, sowie deren Filiale in Gersheim (Penny-Markt), können Brezelbons bis Donnerstag, 08.11.2007 – 12.00 Uhr zum Preis von 1,40 € gekauft werden.

Martinslaternen:

Wir möchten den Kindern, die noch keine Laterne besitzen bzw. im Kindergarten noch keine Laterne gebastelt haben, die Möglichkeit bieten, ihre Laterne gemeinsam mit der Mama oder dem Papa zu basteln. Bitte melden Sie sich aus organisatorischen Gründen (Materialbeschaffung) zu dem gewünschten Termin an. Pro Laterne erheben wir einen Unkostenbeitrag von 1,50 €.

Mittwoch, 07.11.2007  14:00-16:00 Uhr

Donnerstag, 08.11.2007 17:00-19:00 Uhr

Pädagogische Arbeit in den einzelnen Gruppen:
Hexen- und Seeräubergruppe:

Auf vielfachen Wunsch der Hexen- und Seeräuberkinder beschäftigen wir uns zur Zeit mit dem Thema „Halloween“. Fleißig werden Gespenster gebastelt, Kürbisse ausgehöhlt und gestaltet, gruselige Dekorationen hergestellt, Kürbisbrot gebacken…. 

Für den 31.10.2007 ist zum Abschluss ein Halloweenfest geplant. Auf gruselige Getränke und Speisen von Seiten der Eltern würden wir uns sehr freuen.
Im November wird der Heilige St. Martin unsere pädagogische Arbeit begleiten:

Mit Hilfe von Geschichten, Lieder, Bilderbücher, Meditationen und verschiedenen Techniken wie z.B. (Reißtechnik, Drucktechnik, Falttechnik…) 

wird die St. Martinslegende den Kindern näher gebracht. 

Zauberergruppe:

Seit einiger Zeit beinhaltet die pädagogische Arbeit in der Zauberergruppe das Beobachten der Veränderung der Natur, insbesondere das Herbstwetter und das Kürzer werden der Tage. Blätter wurden gesammelt, getrocknet und damit Bastelarbeiten angefertigt. Es wurden Drachen gefaltet und im Wind damit experimentiert. Dabei haben wir Erfahrungen mit der Kraft des Windes gemacht. Diese wurden anhand des Gedichts vertieft:

Wind, Wind, wiege
Damit ich weiter fliege!

Wind, Wind, blase,

sonst fall´ ich auf die Nase.

Denn jeder soll mich sehn

so hoch am Himmel stehn.

Beim Austausch im Gesprächskreis stellte sich heraus, dass Wind sowohl nützlich ( Drachensteigen, Wäschetrocknen, Energiegewinnen …), als auch schädlich ( Bäume fallen um, Dächer werden abgedeckt …) sein kann.

Das Bilderbuch „Lumina“ erzählt uns in Bezug auf St. Martin die Geschichte eines Mädchens, das in Gefahr gerät, als der Wind das Licht seiner Laterne auslöscht. Sie macht sich auf die Suche jemanden zu finden, der das Licht mit ihr teilt. Sie erlebt durch das Teilen: Wärme, Gemeinschaft und Fröhlichkeit.
Durch verschiedene Aktivitäten wie:

· Rollenspiele  - Erzählen der Legende  - Geschichten  -  Bastelangebote     

· Einüben der Martinslieder   - Meditationen

Bereiten wir uns auf St. Martin vor.

Drachengruppe
Wir in der Drachengruppe möchten uns dieses Jahr etwas intensiver mit dem Fest des Heiligen Martin beschäftigen. Sinn und Brauchtum des Martinsfestes soll den Kindern durch Gespräche, Lieder, Bastelarbeiten, Spiele und Geschichten verdeutlicht werden.

Anhand des Bilderbuches „Martin teilt den Mantel“ können die Kinder erfahren wie Martin gelebt und den Armen geholfen hat. Auch möchten wir die Martinslegende in einem Rollenspiel darstellen, wo die Kinder selbst in die Rolle des Soldaten Martin und des Bettlers schlüpfen können.

Mit Hilfe der Geschichte „Lumina“ und einer Meditation möchten wir den Kindern das Symbol des Lichtes näher bringen.

· Licht ist das Zeichen für Liebe und Güte

· Es wärmt und schenkt Orientierung und Wegweisung

· Das Licht, wenn wir es weitergeben (teilen) an viele, wird nicht dunkler, sondern heller.

Alte und neue Martinslieder werden gemeinsam gesungen und zum Teil mit Instrumenten begleitet. Eine Martinsgans und Tischlaternen zur Dekoration unseres Gruppenraumes werden gebastelt.
Hortgruppe

Info-Elternabend:
Ab Montag, 03.12.2007 wird die Nachmittagsbetreuung der Schulkinder in den Räumen der Burgschule Medelsheim stattfinden. Um interessierten Eltern vorab die Räumlichkeiten zu zeigen und um sowohl konzeptionelle als auch organisatorische Angelegenheiten zu klären, laden  wir Sie recht herzlich zu einem Informationselternabend, am 14. November – 19.00 Uhr, in die Räume der Nachmittagsbetreuung der Burgschule Medelsheim – Altheim ein.
Einweihung:
Die offizielle Einweihungsfeier der Nachmittagsbetreuung am Schulstandort Burgschule Medelsheim – Alteim findet am Sonntag, den 25.11.2007 von 10.00 bis 15.00 Uhr in der Schule Medelsheim statt. Die Hortkinder werden sich an der Programmgestaltung beteiligen. Nähere Informationen werden Ihnen rechtzeitig mitgeteilt.
Französisch macht Spaß !!!

Wir haben einen Brief an unsere Freunde aus Saverne (in Frankreich) geschrieben und viele schöne Bilder für sie gemalt. Unsere Vorschulkinder wurden für den 27. November 2007 eingeladen, um einen ganzen Tag in der „école maternelle“ zu verbringen. Aus diesem Anlass lernen wir ein Begrüßungslied: “Bonjour, comment ca va?“

Ferner lernen wir beim Memoryspielen die Nahrungsmittel in französisch zu benennen: le gâteau – der Kuchen, le pain – das Brot.

Wir möchten in jeder Gruppe einen Kuchen backen mit la farine – das Mehl, le sucre – der Zucker, les oeufs – die Eier….
Fahrt zu unserem Partnerkindergarten nach Saverne

Für Dienstag, 27.11.2007 sind wir von unserem Partnerkindergarten nach Saverne eingeladen.

Die Kinder, die im Sommer 2008 eingeschult werden, dürfen einen  Tag mit ihren französischen Freunden, die sie bisher nur durch die stetigen Briefkontakte kennen, in der „École maternelle“ erleben. Um 8.00 Uhr wollen wir an diesem Morgen an der Kita in Peppenkum starten und gegen 9.15 Uhr in Saverne ankommen. Am Vormittag werden wir einem typischen Morgen in einem französischen Kindergarten beiwohnen, gemeinsam spielen, malen, basteln....  Zu einer warmen Mittagsmahlzeit sind wir auch eingeladen, so dass Sie Ihrem Kind nur eine kleine Zwischenmahlzeit und etwas zu Trinken mitzugeben brauchen. Gegen 14.30 Uhr geht es dann mit dem Bus zurück nach Peppenkum, gegen 16.00 Uhr werden wir an der Kita ankommen und alle Kinder haben die Möglichkeit mit den regulären Kita-Bussen nach Hause zu fahren.
Damit der normale Alltag hier in der Kita gewährleistet und somit personell abgedeckt bleibt, begleiten 2 Fachkräfte des Kindergartenpersonals die Kinder nach Saverne. Da auch für Eltern dieser Besuch der école Maternelle sehr interessant ist, bitten wir, dass sich 2 freiwillige Mamas oder Papas der angehenden Schulkinder in der Kita unter der Telefonnummer 06844/267 melden und uns bei der Fahrt und der Betreuung der Kinder unterstützen. Bei mehreren Anmeldungen wird mit Hilfe des Losverfahren, das von den Elternvertreter vorgenommen wird, ausgewählt.
(Wenn Ihr Kind an der Fahrt nach Saverne teilnehmen darf, füllen Sie bitte den untenstehenden Abschnitt aus und geben Sie Ihn Ihrem Kind umgehend mit in die Kita. Danke)
Mein Kind _______________________________ darf am Dienstag, 27.11.2007 mit dem Bus nach Saverne fahren, zum Besuch des dortigen Partnerkindergartens der Kita Peppenkum.

Ich sorge dafür, dass es an diesem Morgen um 8.00 Uhr an der Tagesstätte in Peppenkum ist.

______________________________

Unterschrift der Eltern
Ein Projektangebot vom Deutschen Roten Kreuz in unserer Kita
„ Projekt Paula – Vorschulkinder lernen helfen“

Was ist das „Projekt Paula“?

Gerade in Zeiten wachsender Gewaltbereitschaft und Ignoranz gegenüber Hilfsbedürftigen möchte der Kreisverband Südwestpfalz soziale Kompetenzen schon im Vorschulalter fördern. Für das Rote Kreuz liegt es nahe, dies am Beispiel der Ersten Hilfe zu vermitteln. Das Augenmerk liegt dabei auf der pädagogischen (Zusammen-) Arbeit mit den Kindern. Es geht nicht darum, die Kinder tatsächlich in Erste-Hilfe-Maßnahmen zu schulen, sondern ihnen vielmehr umsichtiges und Unfall vermeidendes Verhalten nahe zu bringen und soziale Kompetenzen wie z.B. Rücksichtsnahme, Hilfsbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein gegenüber schwächeren und hilfsbedürftigen Menschen zu vermitteln. Eine tragende Rolle spielt dabei auch die „Namensgeberin“ des Projektes: PAULA

Als pädagogisch einsetzbare Handpuppe gelingt es ihr, die Herzen der Kinder und auch der Mitarbeiterinnen im Sturm zu erobern.

Was bietet das „Projekt Paula“?

Im Kindergarten werden drei Veranstaltungen von jeweils einer Stunde Dauer durchgeführt. Mit Hilfe von Bildergeschichten per Overhead-Projektor („Kinder-Bilderbuch-Kino“), der Puppe Paula, entsprechenden Malvorlagen, Tanz und Spiel werden Ansätze der Ersten Hilfe abwechslungsreich altergerecht vermittelt. Daran schließt sich dann immer eine Vorführung eines Rettungswagens vor Ort an. Zum Abschluss erhalten die Kinder eine persönliche Urkunde, die ihre Teilnahme an den Veranstaltungen bescheinigt.

Das Projekt richtet sich an die Kinder, die im Sommer 2008 eingeschult werden.

Die Kosten pro Kind betragen jeweils 4,00 €.

In unserer Einrichtung wird das „Projekt Paula“ in Zusammenarbeit mit dem Deutschen Roten Kreuz Kreisverband Südwestpfalz e.V. am Montag, 10.12, Dienstag, 11.12 und Donnerstag, 13.12.2007 durchgeführt werden.

Sollte Ihr Kind an dem Projekt „Paula- Vorschulkinder lernen helfen“ teilnehmen dürfen, geben Sie Ihrem Kind bitte den entsprechenden Betrag mit in die Kita und sorgen Sie dafür, dass es an diesen Terminen pünktlich um 9.00 Uhr in der Kita ist.
Bilderbuchausstellung: 

Vom 13.11.07 bis einschließlich 22.11.07 findet in  unserer Kita eine Bilderbuchausstellung der Firma Pinocchio (Homburg) statt.

Gerade die neue Iglu – Studie hat wieder bestätigt, wie wichtig die Arbeit mit Bilderbüchern vor Ort ist. Es wurde bestätigt, dass früher Umgang mit Büchern weit reichende Folgen im Bezug auf künftige Lesefähigkeit hat. Die gesamten Bilderbücher und Spiele stehen den Kindern, Eltern und dem Personal in dieser Zeit zur Verfügung. Während des Kita-Alltages werden die Bücher in Kleingruppen näher betrachtet und Lieblingsbücher herauskristallisiert werden.

Vielleicht finden Sie in dieser Ausstellung das eine oder andere passende Geschenk für Nikolaus oder Weihnachten.

Der Fotograf kommt in die Kita

Am Montag, 26.11.2007, kommt ein Fotograf der Firma „Memory“ in die Kita.

Nach ca. 8 bis 14 Tagen bekommen die Kinder die Aufnahmen mit nach Hause.

Sie sind nicht verpflichtet die Fotos zu kaufen, geben sie einfach die Bilder oder den entsprechenden Geldbetrag wieder im Kindergarten ab. Es besteht die Möglichkeit Geschwisterkinder während der Randzeiten  fotografieren zu lassen. Eine Terminliste hängt zum Eintragen an der PIN-Wand aus. 
Dank an alle fleißigen Mamas und Papas, die den Förderverein der Kita bei der Durchführung des Second-Hand-Marktes unterstützt haben
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an den Förderverein der Kita und an alle Mamas und Papas, die durch Kuchenspenden oder auch beim Ein- und Ausräumen der Halle dazu beigetragen haben, dass der Second-Hand-Markt reibungslos ablaufen konnte.

Der Förderverein hat der Kita den stolzen Gewinn von 528,56 € übergeben. Von diesem Geld werden neue Spielpolster für den Bewegungsraum und Gymnastikseile  angeschafft werden.
Vermisst werden:

Seit Anfang September werden eine graue Thermohose, sowie eine dunkelblaue lange Unterhose Gr. 92/98 vermisst. Der Finder möge sie bitte in der Seeräubergruppe abgeben.
Folgende Schließtage wurden vom Vorschulausschuss für das Kindergartenjahr 2007/2008 festgelegt:

Weihnachten:   21.12.2007 – 02.01.2008

Fasching:          04.02.2008 – 05.02.2008

Ostern:              20.03.2008 – 25.03.2008

Sommerferien:  21.07.2008 – 09.08.2008
( angegeben ist immer der erste und der letzte Ferientag )

Ihr Team

Der Kindertagesstätte Peppenkum
